
Das Finale versprach eine spannende Angelegenheit zu 
werden. Dietmar Schmeer, Martin Arnold und Roland 
Moritsch hatten alle die Möglichkeit mit einem Sieg die 
Meisterschaft des Bayern-SLP 2008 zu sichern. So waren 
Martin und Diddi auch am Freitag schon beim Trainieren. 
 
 

Roland reiste erst am Samstag an und ... gewann. In der Qualifikation erster Platz, im 
ertsen Druchlauf zweiter Platz, im zweiten Durchlauf erster Platz - Roland ist ein 
würdiger Sieger und damit Meister 2008. 
 
Den zweiten Platz im Endklassement sicherte sich Martin Arnold mit einem Punkt  
Vorsprung vor dem zweimaligen Seriengewinner Dietmar Schmeer. 
In Feldgeding konnte sich erstaunlicherweise Martin mit einem Diddi-Chassis vor 
Diddi mit einem Bernd-Bohnet-Chassis platzieren. Beide zeigten, welch klasse 
Fahrer sie sind. 
 
Einige Teilnehmer mussten die Veranstaltung kurzfristig absagen, so daß am Ende 
entspannende 20 Fahrer bereit standen. In diesem Zusammenhang die besten 
Genesungswünsche an Opa Rüdiger Retzlaff, der sich momentan im Krankenhaus 
aufhält. 
 
Die technische Abnahme war weitgehend problemlos. Ein kleiner Ausrutscher war 
ein Motor, der einem Kamerad schon im Training auffiel ohne die technische 
Abnahme zu unterrichten. Bei der Induktivitätsmessung war dieser Motor dann auch 
unterhalb der Grenzwerte und musste ausgebaut werden. Das zeigt, dass die 
Methode der richtige Weg ist. Dennoch hoffe ich, dass faule Motoren in Zukunft nicht 
mehr entdeckt werden.  
 
Der Renntag in Feldgeding war spannend und entspannend. Die Tendenz zu guten 
bis sehr guten fahrerischen Leistungen in den langsameren Gruppen ist deutlich zu 
sehen. Die Autos werden technisch immer besser, Abflüge immer weniger und die 
Fahrer immer sicherer.  
 

So bekam der jüngste Serien-
teilnehmer Daniel von seinem Vater 
und Clubchef  Günter Rössler ein Diddi 
Auto hingestellt. Er hat das Angebot 
dankend angenommen  
und ist damit schnell und sicher 
unterwegs gewesen. Respekt! 
 
Auch der zweite Youngster Max Huber 
zeigte eine ausgezeichnete Leistung im 
zweiten Durchgang mit dem 14. Platz, 
nachdem der Regler voll aufgedreht 
wurde und vernünftige Schleifer an das 
Plafit SLP2 in der Pause verbaut 

wurden. 
 



Julian Haslberger auf Diddi-Auto fuhr auf den 
hervorragenden 8 Platz. Tobias 
Münchberger konnte die ganz schnellen Zeiten 
nicht mitgehen und erreichte den 
6. Rang und damit im Endklassement den etwas 
undankbaren 4. Platz. 
 
Eine sehr positive Entwicklung war für mich bei 
Thomas Kraus auf seiner Heimbahn 
und Rainer Sedlmeyer zu sehen, die endlich mal 
ohne größere technische Probleme 
durchkamen und sehr gute Platzierungen erreichten. 
Auch Stefan Winkler's Fahrzeug machte diesmal keinen größeren Ärger und verhalf 
ihm damit zu Rang 10. 
 
Sehr gefreut habe ich mich über die Teilnahme meines Club-Chefs Claus 
Aschenbrenner und die Rückkehr von Tobis Erzeuger Gerd Münchberger.   
Kurt Rölli hatte massive technische Problem und beendete das Rennen vorzeitig. 
   

Das kleine Privatduell konnte sowohl im 
Rennen wie auch im Gesamtstand MS 
Mike Schröder gegen Günter Rössler für 
sich entscheiden, allerdings sehr knapp 
mit nur einem Punkt Unterschied.  
 
Rainer Garstecki's Aufwärtstrend wurde 
ein bisschen eingebremst mit dem 12. 
Platz. Sein Filius Uli, der Rainer 
demnächst zum Opa macht, hat diesen 
Trend aber voll aufgenommen und sich 
bei jeder Teilnahme um mindestens 5 
Plätze verbessert. 

 
Ich denke für Rolli Amerell und Norbert Huber ist es an der Zeit, sich neue Fahrzeuge 
mit konkurrenzfähigeren Chassis anzuschaffen. Nichts desto trotz hat Norbert in 
seiner ersten Saison eine sehr gute Entwicklung gezeigt. Es baut die Renner für sich 
und Max komplett selbst.  
 
Einen besonderen Dank möchte ich an Diddi für die umfangreiche Unterstützung der 
gesamten Rennserie aussprechen, die so ohne ihn nicht möglich wäre. 
Des weiteren danke ich Rainer Sedlmeyr, der jegliche benötigte Hilfe sofort leistet  
und ebenso Norbert für die Hilfe in allen Lebenslagen und für die Bereitstellung  
der Fotos und Videos. 
 
Ein großes Dankeschön auch den Jungs und Mädels von Slotracern München, 
wieder topp organisiert, sehr gut gegessen und rundum super versorgt gewesen.  
 



Herzlichen Dank an die 
Sponsoren MS Slotracing Shop 
und Ofenwerkring.  
Schön war noch das gemeinsame 
Essen, bei dem sich Roland 
Moritsch nicht lumpen lies und 
eine Runde ausgegeben hat. Ein 
gutes Beispiel - Danke dafür. 
 
So nun wünsche ich allen ein 
friedliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes Neues 
Jahr 2009. Ich hoffe wir sehen 
und bei der Bayern-SLP 2009 
wieder. 

 
bepfe  

  
 
 

   
 

   
 
 
 



   
 

   
 

   
 



   
 

   
 

   
 

   



   
 

   
 

   
 

  
 
 



5. Lauf zur Bayern-SLP Feldgeding Qualifikation
2 x 6 Spuren a 7 Minuten = 84 Minuten

Rang
Gesamt
Runden

Rückst.
Erster

Rückst.
Nächster Name

Runden
Lauf 1 P

os

Runden 
Lauf 2 P

os

1 754,40 Moritsch Roland 375,83 2 378,57 1 1 Moritsch Roland 6,409

2 753,78 -0,62 Arnold Martin 376,45 1 377,33 2 2 Schmeer Dietmar 6,502

3 749,42 -4,98 -4,36 Schmeer Dietmar 374,07 3 375,35 3 3 Winkler Stefan 6,563

4 743,81 -10,59 -5,61 Vogel Stefan 371,57 4 372,24 4 4  Sedlmeyr Rainer 6,586

5 740,57 -13,83 -3,24 Kraus Thomas 371,14 5 369,43 5 5 Arnold Martin 6,599

6 738,33 -16,07 -2,24 Münchberger Tobi 370,08 6 368,25 7 6 Garstecki Rainer 6,624

7 735,88 -18,52 -2,45 Sedlmeyr Rainer 366,82 7 369,06 6 7 Münchberger Tobi 6,631

8 733,21 -21,19 -2,67 Haslberger Julian 365,55 8 367,66 9 8 Kraus Thomas 6,678

9 732,46 -21,94 -0,75 Aschenbrenner Claus 364,70 10 367,76 8 9 Schröder Michel 6,690

10 730,76 -23,64 -1,70 Winkler Stefan 365,34 9 365,42 10 10 Rössler Günter 6,695

11 726,86 -27,54 -3,90 Schröder Michel 364,01 11 362,85 12 11 Haslberger Julian 6,699

12 724,70 -29,70 -2,16 Garstecki Rainer 361,66 13 363,04 11 12 Aschenbrenner Claus 6,726

13 720,28 -34,12 -4,42 Rössler Günter 361,80 12 358,48 15 13 Vogel Stefan 6,736

14 717,81 -36,59 -2,47 Münchberger Gerd 357,66 15 360,15 13 14 Rölli Kurt 6,742

15 706,36 -48,04 -11,45 Garstecki Uli 350,98 16 355,38 16 15 Garstecki Uli 6,862

16 705,00 -49,40 -1,36 Huber Max 345,81 18 359,19 14 16 Rössler Daniel 6,867

17 697,34 -57,06 -7,66 Rössler Daniel 348,61 17 348,73 17 17 Huber Max 6,885

18 691,93 -62,47 -5,41 Amerell Rolli 344,80 19 347,13 19 18 Münchberger Gerd 6,899

19 689,47 -64,93 -2,46 Huber Norbert 341,80 20 347,67 18 19 Huber Norbert 6,905

20 419,30 -335,10 -270,17 Rölli Kurt 358,30 14 61,00 20 20 Amerell Rolli 7,118


